
28. Juli 2024

Schiff auf der Straße: U-Boot U17
erreicht endlich Sinsheim

Das U-Boot U17 erreicht am 28. Juli das Technik Museum
Sinsheim nach über einem Jahr abenteuerlicher Reise.

U-Boot U17 hat am Sonntag, den 28. Juli 2024, sein neues
Zuhause im Technik Museum Sinsheim erreicht, wo es ab 2025
für die Öffentlichkeit zugänglich sein wird. Dieser Transport, der
über ein Jahr dauerte, zieht nicht nur Technikbegeisterte an,
sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte Region.

Logistisch anspruchsvoller Transport

Der Transport des 350 Tonnen schweren und 50 Meter langen U-
Boots stellte eine logistische Meisterleistung dar. Ingenieure und
Logistiker mussten bei der Verschiffung und dem
anschließenden Transport über Land höchste Präzision an den
Tag legen, insbesondere beim Passieren der Alten Brücke in
Heidelberg. Diese technisch anspruchsvolle Aufgabe bot die
Möglichkeit, gleich mehrere Fachkräfte aus den Bereichen
Logistik, Ingenieurwesen und Sicherheit miteinander arbeiten zu
sehen.

Ein Blick auf die Bedeutung für die Region

Die Ankunft des U-Boots hat nicht nur für das Technik Museum
eine immense Bedeutung, sondern auch für die umliegenden
Gemeinden. An verschiedenen Punkten entlang der
Transportroute verfolgten Tausende von Schaulustigen das
Voranschreiten des stählernen Kolosses. Bürger, wie der
Bürgermeister von Siegelsbach, Tobias Haucap, hießen das U-



Boot herzlich willkommen und nutzten die Gelegenheit, um
deren Bedeutung für die maritime Geschichte hervorzuheben.

Vorbereitungen für die Ausstellung

Ab 2025 wird U17 im Technik Museum Sinsheim ausgestellt, wo
es Besuchern ermöglichen wird, einen einzigartigen Einblick in
die Marinegeschichte zu erhalten. Museumsleiter Andreas
Hemmer betonte, dass die Ausstellung durch das U-Boot
erheblich an Attraktivität gewinnen wird. Die gesamte
Überführung hat rund zwei Millionen Euro gekostet, von denen
der Großteil durch Spenden finanziert wurde.

Sicherheitsmaßnahmen während des
Transports

Die Sicherheitsvorkehrungen während des Transports waren
umfangreich. Um unfallfreie Passagen zu gewährleisten,
mussten Bereiche der Autobahn A6 für die Zeit des Transports
gesperrt werden. Diese Maßnahme führte zu temporären
Unannehmlichkeiten für Verkehrsteilnehmer, doch die Behörden
stellten sicher, dass alle betroffenen Stellen ausreichend
informiert waren.

Ein unvergessliches Spektakel

Die Fahrt des U-Bootes sorgte für ein wahrhaft spektakuläres
Event, das in der Region für Gesprächsstoff sorgt. Der Anblick
des gigantischen U-Boots, das langsam durch Städte und Dörfer
rollte und dabei mit allen Herausforderungen fertig wurde,
faszinierte Jung und Alt. Zahlreiche Veranstaltungen und
Darbietungen, darunter Seemannslieder und
Bühnenprogramme, begleiteten die Reise und schufen eine
festliche Atmosphäre entlang der Route.

Insgesamt verdeutlicht die Reise des U-Bootes U17 nach
Sinsheim nicht nur technologische Fähigkeiten, anregende



Geschichten und nachhaltiges Engagement für die maritime
Geschichte, sondern auch die Möglichkeit, Gemeinschaftsgefühl
und Interesse für Technik und Geschichte zu fördern.
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